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Jeder schwerwiegende Vorfall, der sich im Zusammenhang 
mit diesem Gerät ereignet hat, sollte Tri-Tech Forensics und 

der zuständigen Behörde des Mitgliedstaates, in dem der 
Anwender und/oder Patient niedergelassen ist, gemeldet 

werden.

U.S. Patents: 6.394.972 - 6.786.882 - 6.913.587
Erfüllt die Anforderungen der MIL-STD-810G. 501.5 EP 

Pat. (DE. FR. UK) No. 3226817
Kanadisches Patent 3007222
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Slishman Traction Splint (STS)
NUTZUNGSHINWEISE

1. Knöchelriemen anbringen
• Entfernen Sie den Knöchelriemen und die Endkappe von der Leiste
• Rollen Sie den Knöchelgurt ab und legen Sie ihn mit der Endkappe seitlich  

und nach oben zeigend an, um die Schienenleiste aufzunehmen
• Sichern Sie mit dem Klettband

3. Wenden Sie grobe Traktion an
•	 Fahren Sie den distale Leiste aus, nachdem Sie die 

Rändelschraube der schwarzen Schienenleiste gelöst haben.
•	 Stecken Sie die distale Schienenleiste in die Endkappe des 

Knöchelriemens 
•	 Wenn Sie die gewünschte Länge erreicht haben, ziehen Sie 

die Rändelschraube fest

Bei Patienten mit einer Körpergröße von weniger als 110 cm 
(ca. 43 Zoll) und/oder einem Alter von 3 Jahren oder weniger 
verlängern Sie den Leistengurt, so dass die Schiene weiter 
proximal an der Hüfte anliegt.

Sollte die rote oder schwarze 
Klemme von derSchienenleiste 
abrutschen, lösen Sie einfach die 
Rändelschraube und schieben Sie 
die Klemme wieder über das Ende 
der Leiste und richten Sie sie an der 
angegebenen Stelle aus. Ziehen Sie 
die Rändelschraube fest, um sie zu 
fixieren.

2. Leistengurt befestigen
•	 Legen Sie den weiblichen Verschluß auf den vorderen 

Oberschenkel 
•	 Wickeln Sie den männlichen Verschluss und den Gurt hinter 

den Oberschenkel
• Stecken Sie den männlichen in den weiblichen Verschluss 

und ziehen Sie ihn fest

Beurteilen Sie vor der Anwendung die DMS-Funktionen 
(Durchblutung, Motorik und Sensiblität) und den Schmerzpegel 
gemäß dem lokalen Protokoll.

HINWEIS: Bei Unterschenkelverletzungen 
können Sie den Knöchelgurt oberhalb der 
Wade anlegen.

HINWEIS: WENN DIE KLEMME
VON DER LEISTE RUTSCHT

ANWENDUNG IN DER PÄDIATRIE

03-0010R1

   North Carolina USA   910-830-0286   info@rescue-essentials.com

5. Beurteilen und Beobachtung 
behalten

•	 DMS und Schmerzniveau neu beurteilen 
•	 Passen Sie die Traktion nach Bedarf an, um die 

Schmerzen zu minimieren und gleichzeitig die 
Durchblutung aufrechtzuerhalten.

•	 Für Rotationsstabilität befestigen Sie den 
mittleren Beingurt an der Schiene und wickeln 
Sie ein oder beide Beine unterhalb des Knies

4. Feine Traktion anwenden
•	 Lösen Sie die Rändelschraube an der roten Schienenleiste 
•	 Ziehen Sie an der Schnur, um die gewünschte Traktion zu 

erzielen
•	 Ziehen Sie die Rändelschraube an der roten Schienenleiste 

fest und lockern Sie die Schnur


